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„Volle Hütte“ hatten die Pan-
ger Bogenschützen bei ihrem
Hallenturnier „Rosenheim
Open“ in der Luitpoldhalle
des Finsterwalder Gymnasi-
ums. Mit 143 Startern aus
Puchheim, Innsbruck, Zams
und Gundelfingen waren die
Startplätze gut ausgebucht.
Für die Rosenheimer Verei-

ne war es nicht nur ein
„Heimspiel“, sie überzeugten
auch mit guten Ringzahlen
und „Top“-Platzierungen.
Einen ausgezeichneten

Wettkampf schossen Kathari-
na Bauer (BSG Raubling)
und Franziska Bachl (SV
Pang/Rosenheim) in der Da-
menklasse Recurvebogen.
Bauer brachte mit 569 Rin-
gen das höchste Tagesergeb-
nis dieser Bogenart in die Er-
gebnisliste und holte sich
überlegen den Turniersieg.
Mit 543 Ringen belegte Bachl
den fünften Platz im 20 Teil-
nehmerinnen starken Feld –
eine ausgezeichnete Platzie-
rung und die Bestätigung,
den Sprung von der Juniorin-
nen- in die Damenklasse
endgültig geschafft zu haben.
Bei den Herren war das

Teilnehmerfeld mit 29 Star-
tern ebenfalls gut besetzt.
Thorsten Sauter, vom Regio-
nalligisten BSC Mittenwald
holte sich mit 555 Ringen
den Turniersieg. Michael Ha-
berger (549, BSC Mühldorf)

und Christian Schütz (549,
BSC Mittenwald) folgten auf
den Plätzen zwei und drei.
Patrick Gaß (SV Pang/Ro-
senheim) wurde mit 542 Rin-
gen Vierter.
Die Juniorenklasse war fest

in Rosenheimer und Raub-
linger Hand: Der Aisinger
Florian Babl (SV Pang/Ro-
senheim) gewann mit 568
Ringen überlegen. Er ließ Be-
nedikt Schwarzer (555),
Markus Steiner (548) und
Stefan Gulden (528), alle
BSG Raubling, hinter sich.
Bei den Juniorinnen gewann
Katharina Raab (BSV Pfaf-
fenhausen) mit 561 Ringen
souverän und verpasste den-
noch das Limit zur Europa-
meisterschaftsausscheidung

um vier Ringe. Auf den wei-
teren Plätzen: Sarah Sommer
(520) und Veronika Walter
(499), BSG Raubling.
Bei den Jugendlichen

(Jahrgänge 2000-2002) ge-
wann Alexander Eichner
vom TSV Waldtrudering mit
535 Ringen. Der Landeska-
derschütze hätte fast seine
persönliche Bestleistung in
der Hallenrunde von 539
Ringen eingestellt. Plätze
zwei und drei belegten Tolga-
han Dagli (513) und Jannik
Nerz (510), SV Pang/Rosen-
heim.
Bei den Jugendlichen mit

dem Compoundbogen ge-
wann der Landeskaderschüt-
ze Fabian Mühlbauer (BS
Dachau) mit 571 Ringen. Er

ließ die Geschwister Melanie
(558) und Sebastian Spanrad
(552), beide BSG Raubling,
hinter sich.
Rudolf Fritz (BSC Zams)

und Sebastian Viol (PSV
München) siegten, beide mit
582 Ringen, bei den Herren
mit Compoundbogen. Alex-
ander Brunner (BSG Ebers-
berg) belegte mit 572 Ringen
souverän den dritten Platz.
Mit dem Blankbogen, ei-

nem Recurvebogen ohne Vi-
siereinrichtung, gewann Jo-
hannes Stoiber (SB DJK Ro-
senheim) mit 487 Ringen.
Ihm folgten Klaus Chudasch
(484, SV Gundelfingen) und
Wolfgang Schubert (473,
BSG Raubling) auf den Plät-
zen zwei und drei. gt

Auf Platz eins geschossen
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Rosenheimer Bogenvereine mit erfolgreichem „Heimspiel“

Die Panger Bogenschützen hatten bei ihrem Hallenturnier
mit 143 Startern eine „Volle Hütte“.

Katharina Bauer holte über-
legen den Turniersieg.

Im Auswärtsspiel in der
Schach-Kreisliga beim SC
Töging 2 verbuchte der
SC Prien einen 6:2-Erfolg.
Durch die Gewinne von
Andi Niedermaier und
Hubert Stephan ging
Prien schnell mit 2:0 in
Führung. Am Spitzenbrett
ließ Christian Linner sei-
nem Gegner keine Chan-
ce und baute die Führung
weiter aus.
Nach der Niederlage von
Konrad Schneider kam
zwar bei den Gastgebern
noch einmal Hoffnung
auf, aber die überzeugen-
den Siegpartien von Mi-
chael Stix und Heinz-Lei-
senheimer, bei Remisen
von Martin Sperrmann
und Peter Plank besiegel-
ten letztendlich den kla-
ren Sieg.
Der SC Prien 2 empfing in
der B-Klasse Süd die
Mannschaft des Schach-
vereins Rosenheim 2 und
fuhr, trotz personeller
Probleme, einen unge-
fährdeten 4:2-Sieg ein.
Volle Punkte erspielten
Richard Bräutigam, Hans
Hadamek und Egon Krall,
bei Remisen von Andi
Pertold und Peter Heyne.

Siege für den
SC Prien

SCHACH .................................

Stark unterwegs war Carina
Stuffer vom WSV Samerberg
bei zwei FIS-CIT Riesensla-
loms der Damen auf der Rei-
teralm. Beim ersten Rennen
musste sich die Samerberge-
rin nur Ilaria Ghislaberti aus
Italien knapp geschlagen ge-
ben. Schöner Nebeneffekt:
Mit den dabei erzielten 30,61
FIS-Punkten hat sie das bis-
her weitaus beste Ergebnis
ihrer bisherigen Karriere ein-

gefahren, was sie zukünftig
in den RS-Startlisten erheb-
lich weiter nach vorne brin-
gen wird. Beim zweiten Rie-
senslalom lief es dann nicht
mehr ganz so rund, aber
Rang acht bei über 70 Da-
men in Wertung ist auch
ganz respektabel. Es gewann
Nea Luukko aus Finnland
vor Fabiana Dorigo vom TSV
1860 München und Ilaria
Ghislaberti.

Zweite auf der Reiteralm
Carina Stuffer überzeugt im Riesenslalom
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Carina Stuffer vom WSV Samerberg wurde bei einem FIS-
CIT Riesenslalom der Damen auf der Reiteralm Zweite.

FOTO SIEGMUND

Die Luftgewehr-Schützen
der SG Endorf führen bei
Halbzeit die Tabelle der
Bezirksoberliga an. Nach
fünf Wettkämpfen stehen
14:1 Mannschaftspunkte
für Endorf zu Buche.
Dicht dahinter ist Schüt-
zenblut Lampoding mit
13:2 Punkten. Auf den
weiteren Rängen folgen
Eichham-Weildorf (9:6),
St. Wolfgang (5:10), Kir-
chensur (3:12) und Ame-
rang (1:14). Mit 1560 Rin-
gen schossen die Endorfer
das beste Mannschaftser-
gebnis. Das beste Einzel-
ergebnis erzielte Carmen
Haselsberger (SG Endorf)
mit 396 Ringen. re
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Die Brannenburger
Schachfreunde trafen im
Heimspiel auf Töging I,
den Spitzenreiter der
Kreisliga Inn Chiemgau.
Trotzdem kämpften die
vorgewarnten Brannen-
burger couragiert und en-
gagiert an allen Tischen.
Mit drei Remisen vermied
Brannenburg die 4,5:3,5 -
Niederlage nicht, zog sich
jedoch überaus achtbar
aus dem ungleichen Du-
ell. Töging behauptet sei-
nen Spitzenplatz, Bran-
nenburg rutscht ins hinte-
re Mittelfeld der Tabelle.
Brannenburg II gastierte
in Erding bei Rot-Weiß
Klettham. Nur mit einem
Sieg war der dritte Platz
in der C-Klasse zu halten.
Die Jugendspieler kämpf-
ten bravourös, Jakob Gru-
ber (3) remisierte ge-
konnt, Corbinian Gräbert
(4), Tobias König (2) und
Friedbert Krieg (1) holten
sich die vollen Punkte
zum 3,5:0,5-Mannschafts-
erfolg.

Niederlage
gegen den
Spitzenreiter
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Die Basketballerinnen des
TSV Wasserburg II haben
das neue Jahr begonnen, wie
sie das alte beendet haben -
mit einer Niederlage. Gegen
die Rutronik Stars Keltern
musste eine herbe 78:95 -
Niederlage eingesteckt wer-
den. Die Wasserburgerinnen
starteten mit viel Elan und
Einsatzwillen in die Partie
gegen die Gäste aus Baden-
Württemberg.
Die Damen vom Inn muss-

ten auf ihre Topspielerin
Brittany Moore verzichten,
die immer noch die Folgen
einer Gehirnerschütterung
auskuriert, aber Pauline Hu-
ber und Sophie Perner mach-
ten einen ausgezeichneten
Job im Ballvortrag. Auch
Trainer Christian Kaiser hat-
te viel Lob übrig für seine
„Küken“: „Die beiden haben
einen wirklich guten Job ge-
macht.“ Mit 26:24 ging es in
die erste Viertelpause. Die

Gäste aus Keltern kamen
nach den anfänglichen Start-
schwierigkeiten immer besser
ins Spiel, besonders Neuzu-
gang Kristi Mokube (24
Punkte) war unter den Kör-
ben kaum zu stoppen. „Die
erste Halbzeit war ganz okay,
wir waren noch im Spiel, al-
lerdings haben wir defensiv

zu viele leichte Fehler ge-
macht“, analysierte Kaiser.
Mit einem Sechs-Punkte-
Rückstand ging es in die
Halbzeitpause.
Was die Zuschauer dann in

den nächsten 20 Minuten ge-
boten bekamen, war eine
Mannschaft, die zwar um je-
den Ball kämpfte, der aller-

dings zu viele Unstimmigkei-
ten in der Verteidigung un-
terliefen, und der das Glück
in der Offensive fehlte. „Wir
haben 95 Punkte kassiert,
normalerweise wollen wir ei-
nen Gegner unter 60 halten.
Mit 95 kassierten Punkten ist
es schwer, ein Spiel zu ge-
winnen. Im Angriff haben
wir 78 Punkte gemacht, das
ist in Ordnung“, fügte Kaiser
nach dem Spiel hinzu.
„In dieser Woche müssen

wir an der Verteidigung ar-
beiten, da wir am nächsten
Wochenende mit Bamberg
auf eines der Topteams der
Liga treffen“, so Kaiser.
Für Wasserburg spielten:

Bayerl, Heise (11 Punkte),
Huber (6 Punkte), Luthardt
(2 Punkte), Lutz (4 Punkte),
Perner (17 Punkte), Sattler,
Scholzgart, Stemmer (3
Punkte), Waterloo (8 Punk-
te), Wood (27 Punkte, 7 Re-
bounds). hei

Christian Kaiser: „Zu viele leichte Fehler“
Wasserburg II unterliegt Keltern II mit 78:95 – Nächste Woche auswärts in Bamberg
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Große Ratlosigkeit im Wasserburger Team nach der erneu-
ten Niederlage, dieses Mal gegen Keltern II. FOTO UDO WEIß

DNL: Nach einem spielfreien
Wochenende gastiert am
Samstag, 19.30 Uhr, und
Sonntag, 10.30 Uhr, der Iser-
lohner EC im Rosenheimer
emilo-Stadion.
Schüler: Zwei Heimsiege

fuhren die Starbulls gegen
den ESC Dresden ein. Am
Samstag feierten sie einen
11:2-Kantersieg, am Sonntag
gewannen sie die Neuauflage

der Partie mit 3:2, wobei sie
bereits nach 16 Minuten mit
3:0 führten. Damit bleiben
die Grün-Weißen in der Ta-
belle der Meisterrunde an der
Spitze. Am Samstag, 16.30
Uhr, treffen die Schützlinge
von Oliver Häusler zu Hause
auf den EC Bad Tölz.
Knaben: Die Starbulls un-

terlagen auf heimischem Eis
dem EHC 80 Nürnberg mit
4:6. Beim ERC Ingolstadt ge-
wannen die SBR-Knaben mit
5:0. Am kommenden Wo-
chenende spielen die Rosen-
heimer am Samstag beim
EHC Straubing und am
Sonntag, 16.30 Uhr, zu Hau-
se gegen den Augsburger EV.
Kleinschüler: Nach einem

spielfreien Wochenende geht
es am Samstag zum Deggen-
dorfer SC. now

EISHOCKEY NACHWUCHS .............................................................

Nur zwei Nachwuchs-
Mannschaften der Star-
bulls Rosenheim waren
im Einsatz. Während die
Schüler den ESC Dres-
den zweimal besiegten,
gab es für die Knaben
einen Sieg und eine Nie-
derlage.

Siegesserie geht weiter

Die Bayernligadamen muss-
ten sich dem TSV Zorneding
knapp mit 6:8 geschlagen ge-
ben. Trotz der beiden gewon-
nenen Eingangsdoppel taten
sich Kolbermoors Damen ge-
gen die DJK Ettmansdorf zu-
nächst schwer. Dies musste
Laura Tiefenbrunner erfah-
ren, die gegen Aurelia Roban
zwei in drei Sätzen gewann,
aber jeweils nur mit 12:10.
Drei Niederlagen, wobei An-
dreea Kaposta den Entschei-
dungssatz gegen Jennifer Ber-
ner mit 8:11 abgeben musste,

brachte den 3:3-Ausgleich.
Ein Doppelschlag des ersten
Paarkreuzes sorgte für eine
5:3-Führung, die aber post-
wendend ausgeglichen wur-
de. Als dann Katharina Teufl
gegen Jennifer Berner eben-
falls den fünften Satz mit
7:11 verlor, begann das Zit-
tern. Laura Tiefenbrunner
hatte aber einen sehr guten
Tag erwischt. Neben den
Einzeln, die sie bereits ge-
wonnen hatte, schlug sie
auch noch Katharina Brickl
in drei Sätzen zum 6:6.
Nachdem Tatiana Bakaiva
ihren Beitrag mit dem zwei-
ten Sieg im Einzel leistete,
hatte man zumindest das Un-
entschieden in der Tasche.
Katharina Teufl gewann
dann aber noch gegen Aure-
lia Roban, sodass man mit
dem Sieg den Abstand auf
die DJK Ettmannsdorf auf
drei Punkte ausbauen konn-
te.

Für den SV DJK Kolber-
moor punkteten: Doppel:
Kaposta/Teufl, Tiefenbrun-
ner/Bakaiova (je 1); Einzel:
Tiefenbrunner (3), Bakaiova
(2), Teufl (1).
Kolbermoors Bayernliga-

damen gestalteten die Begeg-
nung gegen den TSV Zorne-

ding zwar ausgeglichen, hat-
ten dann aber nach der 4:3-
Führung drei Mal das Nach-
sehen.
Für den SV DJK Kolber-

moor punkteten: Doppel:
Pranjkovic/Hollo (1); Einzel:
Pranjkovic (3), Hollo, Howa-
ri (je 1). eg
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Kolbermoors Regionalli-
ga-Tischtennisdamen
haben einen großen
Schritt in Richtung Meis-
terschaft getan. Das
Spitzenspiel gegen Ver-
folger DJK Ettmanns-
dorf gewannen sie mit
8:6.

Ein Schritt in Richtung Meisterschaft

Tatiana Bakaiova durfte sich sowohl im Doppel wie auch im
Einzel als Siegerin in den Spielberichtsbogen eintragen las-
sen. FOTO ERLICH

Der Auftakt in Herbertsho-
fen verlief nach den Ein-
gangsdoppeln mit dem Un-
entschieden noch recht er-
folgreich. Doch dann griff
man gleich drei Mal ins Lee-
re, wobei Vanessa Langer ge-
gen Annika Häberle eine 2:0-
Satzführung nicht über die
Bühne brachte und den Ent-
scheidungssatz klar mit 3:11
verlor. Der Fünfsatzerfolg
von Lena Schmelter gegen

Kathrin Fritz brachte zwar
den Anschluss zum 2:4, doch
anschließend wurden wiede-
rum vier Spiele verloren.
Für den SV Riedering

punkteten: Doppel:
Weiß/Langer Vanessa (1);
Einzel: Schmelter (1).
Noch schlimmer erging es

dem Tabellenschlusslicht bei
der TSG Thannhausen. Bei-
de Eingangsdoppel wurden
verloren. Nach drei Niederla-
gen im Einzel, die zum 0:5
aus Riederinger Sicht führ-
ten, war die Vorentscheidung
fast schon gefallen. Lena
Schmelter bezwang dann
zwar Sarah Fendt in drei Sät-
zen und verkürzte auf 1:5,
anschließend setzte es aber
wiederum drei Niederlagen.
Für den SV Riedering

punkteten: Doppel: Fehlan-
zeige; Einzel: Schmelter (1).

eg

Riederings Mädchen
bleiben Schlusslicht

Riederings Bayernliga-
Tischtennismädchen ver-
ließen auch zu Beginn
der Rückrunde den Ta-
bellenkeller nicht. Ge-
gen TSV Herbertshofen
mussten sie sich mit 2:8
und bei der TSG Thann-
hausen mit 1:8 geschla-
gen geben.

TISCHTENNIS ...................................................................................................

Lena Schmelter punktete in beiden Auswärtsspielen zumin-
dest im Einzel. FOTO ERLICH
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